
TEXTTPHE FESTSETZU}IGEN

1.
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ALLGEMEINE FESTSETZUNGEN

- BAUIIEI SE
FUR DEN GESAI'1TEN GELTUNGSBEREICH I,/IRD OFFENE BAUWE]SE

FESTGESETZT.

1 ,2 _ AUSSENANLAGEN
ENTLANG DES WESTLTCHEN, SUDLICHEN UND OSTLICHEN

GE L TUNGSBERE I CHES BESTEHT PFLANZGEBOT IlIT HEII'IISCHEN

GEHOLZEN UND BAUMEN.

DIE NICHT UBERBAUTEN FLACHEN SINO GARTNERISCH

ANZULEGEN, HIERBEI SIND ORTSUBLICHE HEIMISCHE BAUME

UND STRAUCHER ZU VERWENDEN.

BEI GRUNDSTUCKSZUFAHRT, STELLPLATZ UND STAURAUM VOR

GARAGEN SIND SOLCHE BEFESTIGUNGEN ZU BEVORZUGEN, DIE

OAS ANFALLENOE REGENVJASSER IM BODEN VERSICKERN LASSEN,

1 .3 - GARAGEN UND NEBENGEBAUDE
ZllISCHEN GARAGENTOR UND OFFENDLICHER VERKEHRSFLACHE
MUSS EIN ABSTAND VON MIND. 6,0m EINGEHALTEN YERDEN.

BEI CARPORTS GENUGT EIN ABSTAND VON MIND. 3,0m.

PRO WOHNEINHEIT SIND 2 STELLPLATZE AUSZUI{EISEN.

1,4 _ ABSTANDSFLACHEN
M I NDESTABSTANDSF L ACHEN GEMASS ART, 6 UND ART. 7 BAY BO

SINO E I NZUHAL TEN

1.5 - GRUND- UND OUELLWASSER
GRUND. UND OUELLWASSER DARF DER KANALISATION NICHT

ZUGELE I TET YERDEN ,

1 .6 - BODENDENKMALER
AUFGEFUNDENE BODENDENKMÄLER SIND UNVERZUGL ICH OER ARCHÄOLOGISCHEN

AUSSENSTELTE FOR OBERFRANKEN, SCHLOSS SEEHOF, 96117 MEMMELSDORF,

TEL . : 0951 /4095-0, FAX : 0951 /4095- 30 ANZUZEIGEN IART.8 ABS. 1 BAY. 0SCHG)
SOTIE UNVERÄNDERT ZU BELASSEN IART, 8 ABS, 2 BAY. OSCHG]. OIE FORISETZUNG

OER ERDAREEITEN BEOARF OER GENEHMIGUNG IART, 7 ABS, 1 BAY, OSCHG).

1 ,7 _ ENTSCHADIGUNGSANSPRUCHE
1 ,7 ,1 ENTSCHAD I GUNGSANSPRUCHE GEGEN DEN STRASSENBAUL AST-

TRAGER DER STAATSSTRASSE ST21 89 WEGEN LARM ODER ANDERER VON OER
STAATSSTRASSE AUSOEHENDER IMMISSIONEN SIND AUSGESCHLOSSEN,

1 .7.2 ENTSCHAB I GUNGSANSPRUCHE GEGFN DEN BEIJIRTSCHAFTER DES TJESTLICH
DES BAUGEBIETES GELEGENEN L ANDI{ I RTSCHAFTL I CHEN BETRIEBES AUF
OER FLURNR, 892 GEMARKUNG HOLLFELD WEGEN EVTL. VON DIESEM
BETRIEB AUSGEHENDER IMMISSIONEN SIND AUSGESCHLOSSEN,

2, GESTALTERISCHE FESTSETZUNGEN

2,1 - DACHFORM
2.1.1 FTJR DIE DADHFORM DER HAUPTGEBAUOE UND DER NEBEN_

ZULÄSSIG,
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GEBAUDE SIND SATTELDACHER UNO hlALI.4OACHER

2,2 - DACHNEIGUNG
2.2, 1 DACHNEIGUNG HAUPTGEBAUDE 35'_48'

2.2,2 OACHNEIGUNG NEBENGEBAUOE 35" _48'

2.2,3 GARAGEN UND NEBENGEBAUDE SIND DEM

IN DACHNEIGUNG UNO DACHEINDECKUNG

2,3 - OACHEINDECKUNG
HAUPT UND NEBENGEBÄUDE:

HAUPTGEBAUDE
ANZUGLEICHEN,

ZULASSIG SINO ZIEGET NATTJRROT ,/ ANTHRAZIT,/ ROTBRAUN UND ENGOBIERT,

EBENSO BETONDACHSTEINE IN NATURROT, ANTHRAZIT, ROTBRAUN UND

ENGOBIERT,

2.4 - FASSADE
ZULASSIG SIND I{EISSES SICHTMAUERYERK, HELLE PUTZFASSADEN

SOVJIE HOL ZVERSCHAL UNGEN OHNE AUFFALLENOE MUSTER UND FARBEN.

HOLZBAUIIEISE IST EBENFALLS ZUGELASSEN.

2,5 - HOHENFESTLEGUNG
0IE EINGANGSEBENE = 0K R0HFUSSBoDEN-IM EROGESDHOSS DARF

MAXIMAL BETRAGEN:

2.5.1 TALSEITIG MAX 3OCM UBER OK FERTIGER STRASSENBELAG

2.5,2 HANGSEITIG MAX 75CM UBER OK FERTIGER STRASSENBELAG

LANDE

2.6 - KELLERGESCHOSSE
KELLERGESCHOSSE SIND SO ZU PLANEN, DASS DIESE KEINE VOLLOESCHOSSE ERoEBEN.

AUF ART, 2 ABS. 5 SATZ 2 DER BAYBO I{IRD AUSDRUCKL ICH HINGEYIESEN.

2,1 - GARAGEN BZvl|, NEBENGEBAUDE AN DER GRENZE
2,7,'I ZUR PLANUNG VON GRENZGARAGEN BZ}i, NEBENGEBAUDEN AN DER GRENZE

ERFOLGT HIERI4IT AUSDRUCKLICHER HINI{EI9 AUF ART. 7 ABS. 4 BAYBO,

2.7.2 IO NEBENGEBÄUDE BZId. GARAGEN AN OER GRUNDSTUCKSGRENZE ERRICHTET
IIERDEN, HAT SICH DER NACHBAUENDE IN BEZUG AUF OIE BAUHOHE, DACHFORM,

OACHNEIGUNG UND OACHEINOECKUNG, ETC. EINEM BEREITS AN OER GRENZE

BESTEHENOEN GEBÄUDE ANZUGLEICHEN,

OARAUS RESULTIERENDE AB|EICHUNGEN ZU PKT, 2,2,3 DER GESTALTERISCHEN

FESTSETZUNGEN SINO OABEI GESTATTET,

2.4 _ KNIESTODK
2.8.1 DIE KNIESTOCKHOHE FUR HAUPTGEBAUoE BARF mox. 0,75m
BETRAGEN,

2.8,2 FUR DIE NEBENGEBÄUDE IST EIN KNIESTOCK UNZULASSIG.

2,9 - DACHGAUBEN
GAUBEN SIND ZULÄSSIG BIS ZU 2/3 OER LANGE DER DACHFLACHE

ALS EINE ODER I4EHRERE GAUBEN.

DER ABSTAND ZUI.4 FIRST UND ZUM ORTGANG IST AUSREICHEND

GROSS ZU BEI4ESSEN.

2.1O- LARMSCHUTZ / IMMISSION

BEI DEN BAUPARZELLEN ENTLANG DER ST. 2189 SINO KEINE SCHUTZBEDURFT I GEN RAUME

IM ERD_ BZI, OACHGESCHOSS AUF OER DER STAATSSTRASSE ZUGETANDEN SEITE ANZUORDNEN.

SYSTEM ANL I EGERSTRASSE (AS]

A GARAGENZUFAHRT

VERSORGUNGSLE I TUNGEN
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-o-oEUdf-o- BEST. vERSoRGUNGSL E r ruND
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SYSTEM SAMMELSTRASSE ISS]

'rr.n.r.tll**Lr"r.n-f-lT-TEFAHRBAR

ZEICHEI{ERKLARUIG FÜR PLAilL. FESTSETZU]IGE]I

GEL TUNGSBERE I CH

I I I GRENZE DES RAUMLICHEN

DES BEBAUUNGSPLANES

2, ART DER BAULICHEN NUTZUNG

ALLGEMEINES WOHNGEB I ET LT. BouNV 54

FLACHEN FUR GARAGEN NACH ART. 52 BoyBo

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG

ol ZAHL DER vOL L GESCHOSSE
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OFFENTL I DHE GRUNFL ACHE

BAUM- UNO STRAUCHBESTAND ZU ERHALTEN

BAUME UND STRAUCHER NEU ZU PFLANZEN

PFLANZGEBOT HEIMISCHER GEHOL ZER

UND BAUME _ PRIVATE GRI.JNFLACHE

BEBAUUNGSPLAN NR. 27
DER STADT HCDLLFELD

BAUGEB ]ET : HO L LFE LD_WEST
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LACHBOR!

GI STRASSE

VERFAHRENSVERMERKE

o) DER STAoTRAT DER ST^0T HoLLFELO HAT IN oER SITZUNG VoM

04.O4,2OOO DIE AUFSTELLUNG DES EEBAUUNGSPLANES BESCHLOSSEN.
AM 06.O4.2OOO ORTSUBLICH BEKANNT GEI'IACHT.

HoLLFELD, 07 .04 .2000

'/--C/-t;4./a1"r:
FIRKELMANN, ERSTER BURGERI1EISTER

b] OER ENT|URF DES BEBAUUNGSPLANS I4IT OER BEGRUNDUNG IN
OER FASSUNG VOI4 25.07.2000 TUROE GEMASS S 3 ABS.2 OOU6B

25.O7.2OOO VUROEN DIE TRAGER OFFENTLICHER BELANGE

GEHÄSS S 4 EouGB IN DER zEtT voM 31.07.2000 BIS 08.09.2000
BETEILIGT.

H0LLFELD,30.1'1.2000

IN DER FASSUNG VOM 1A.1O.2OOO I{URDE AM

HOLLFELD, 1I,09.2OOO
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25.O1.2000

_o-o-o-o_ MIT LE]TUNGSRECHT ZU BELASTENDE FLACHE


